Intelligenz⸗Blatt 
fur das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Mosthause. és 


N 103. Donnerſtag, den 30. April 1835. 


Angekommene Fremden vom 28. April. 

Hr. Landrath v. Mͤͤnchow und Hr. Sekretair Burchard aus Obornik, Hr. 
Commiſſ. Auerbach aus Jerzewo, Hr. Reg.⸗Aſſiſtent Lamle aus Danzig, l. in No. 
136 Wilh. Str.; Hr. Gutsb. v Roznowski aus Oſtrowo, Hr. Gutsb. b. Sielski 
aus Orzeſzkowo, l. in No. 30 Walliſchei; Hr. Kaufm. Nelken aus Kaliſch, l. in 
No. 124 Magazinſtr.; die Hrn. Kaufl. Joski und Levi aus Birnbaum, Hr. Kaufm. 
Levi aus Obornik, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Roßarzt Rodloff aus Polajewo, 
Lin No. 26 Walliſchel; Hr. Lieut. v. Gordon aus Cie skowo, Hr. Probſt Zarlinski 
aus Domachowo, Hr. Kaufm. Tauber aus Rybnik, Hr. Kaufm. Schreiber aus 
Rogaſen, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. Schatz aus Chumiscietek, Hr. 
Gutsb. v. Koſzutski aus Ryczywör, l. in No. 243 Breslauerſtr., Hr. Major von 
Beckenthal aus Torgau, L in No. 99 Halbdorf; Hr. Kondukteur König aus Schild⸗ 
berg, Hr. Bürger Pietraſzewski aus Ottorowo, l. in No. 251 Breslauerſtr., Hr. 
Direktor Herrmann aus Brandenburg, Hr. Commiſſ. König aus Wilke, Hr. Hof⸗ 
ſchauſpieler Gern aus Berlin, l. in No. r St. Martin; Hr. Kaufm. Targo und 
Hr. Handlungs» Commis Biedermann aus Bythin, l. in No. 165 Wilh. Str.; 
Hr. Erbherr v. Bojanowski aus Murka, Hr. d. Sprockhoff, Lieutenant im 7ten 
Huſaren⸗Rgt., aus Rogaſen, l. in No. 394 Gerberſtr., Hr. Reg.⸗Refereudarius 
Bielefeld aus Bromberg, l. in No. 45 Markt. g 


KS 782 * 


1) Ecdiktalcitation. Etwanige um ` 


bekannte Gläubiger nachſtehender Königl. 
Botten? 5 


1) des Sat, ` fon Bataillons 1 ten 


Infanterie-Regiments, 


2) der Garniſon-Verwaltung des Ma⸗ 


giſtrats Frauſtadt, 
3) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt 
4) der roten Diviſions⸗Garniſon⸗Kom⸗ 
pagnie, 4 


5) der Garnifonz Verwaltung des Mas . 


giſtrats zu Rawicz, 
6) des Garniſon- Lazareths daſelbſt, 


7) des Aten Vatajllons Zten Garde⸗ 


Landwehr⸗ Regiments, 


8) des fen Bataillons roten Lands 


wehr⸗Regiments nebſt Eskadron, 
9) der Garniſon-Verwaltung des Mas 
giſtrats in Liſſ ,, 
10) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt, 
giſtrats in Koſten und 5 
12) des Garniſon⸗Lazareths daſelbſt, 
werden hierdurch aufgefordert, ihre etwa⸗ 
nigen Forderungen aus dem Etatsjahre 
vom 1. Januar bis ult. Dezember 1834, 
in dem an hieſiger Gerichtsſtelle, vor 
dem Deputirten Landgerichts ⸗Referendar 
Müller, auf den 14. Mai c. Vormit⸗ 


21) der Garniſon⸗Verwaltung des Ma⸗ 


tags 9 Uhr anſtehenden Termine anzu⸗ 


melden, widrigenfalls die Praͤkluſion aller 
und jeglicher Anſprüche an die Kaſſen der 
genannten Truppentheile durch Erkennt⸗ 
niß ausgeſprochen, ſonach den ſich nicht 
meldenden Gläubigern ein ewiges Still, 
ſchweigen auferlegt und ihnen nur uͤber⸗ 
laſſen bleiben wird, ſich blos an die Per⸗ 


Zapozew eilyktalny, Wzywaig 
sig ninieyszem niewiadomi wierzy= 
ciele'nästgpuigcych kass Kroölewskich; 

1);Krölewskiego 4, batalionu 19go 

pulku piechoty, 

2) Zarzadu garnizonowegp Magi - 
stratu w Wschowie, 

3) lazaretu garnizonowego tame, 

4) kompanii garnizonowéy  Totey 
diwizyi, É 

5) zarzadu garnizonowego Magi- 
stratu w Rawiezu, 

6) lazaretu garnizonowego tame, 

7) 


380 batalionu 3go pulku gwar- 
dvyi ebrony,kraiowey, 2 3 
8) 10 batalionu 19g0 pulku obro. 
ny kraiowey oraz i szwadronu, 


9) zarzadu garnizonowego Magie 
stratu W Lesznie, 


To) lazaretu garnizonowego tame, 


110 zarzadu garnizonowego Magi - 
stratu w Koßcianie, i 


12) lazaretu garnizonowego tamze, 


aby swe pretensye 2 roku etatowego 
od 1. Stycznia a2 do ostatniego mie, 
siaca Grudnia 1834 r., w terminie 
na d ie n 14. Maja r. b. o godzinie 
gtéy zrana przed Delegowanym Ur, 


‚Müller Referendaryuszem Sadu Zie- 


mianskiego w tuteysaym lokalu sgdo- 


"Im wygnagzonym zameldowali, w 


przeciwnym bowiem razie prekluzya 
wszelkich i kazdych roszezen do kass 


.tzeszonych oddzialow woyskowych 


Przez wyrok wyrzeczong i stösownie 
do tego wierzycielom nieglaszaigeym 
sig, wieczne milczenie nakazanem 3 


> 
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ſon desjenigen zu halten, mit dem ſie 
kontrahirt haben, oder welcher die ihnen 
zuſtehende Zahlung in Empfang genom⸗ 
men und ſie nicht befriedigt hat. 
Frauſtadt, den 29. Januar 1835, 


Königl. Preuß. Landgericht. 


ai Bekanntmachung. Es wird 
hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die verehelichte Kondukteur Emilie 
Borowska geborne Tietz, nach erlangter 
Großjaͤhrigkeit, aus ihrer Ehe mit dem 
Kondukteur Auguſt Borowski zu Poſen, 
die provinzielle Guͤtergemeinſchaft aus⸗ 
geſchloſſen hat. 
Poſen, den 16. April 1835. 

Königl. Preuß. Friedensgericht. 


3) Bekanntmachung. Von dem 
unterzeichneten Koͤniglichen Friedensge⸗ 
richt wird hiermit zur Öffentlichen Kennt⸗ 


niß gebracht, daß der Kaufmann Louis 


Kriſteller, genannt Friedmann, von hier 
und ſeine Ehefrau Jeanette geborne Mam⸗ 
roth, von Pofen ) die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes vor Eingehung 
ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben. 
Wollſtein, den 13. März 1885. 


Königl. Preuß Friedensgericht. 


— 


im pozostawionem zostanfe, osoby 
tego tylko sig trzyma&, 2 ktorym w 
uklady wchodzili, lub ktöry przyna- 
lezgeg im zaplatg odebrat, i ich nie 
zaspokoil, 
Wschowa, d. 29. Stycznia 1835. 
Krol. Pruski Sad Ziemiahiski. 


Obwieszezenie. Podaie sie niniey: 
szem do publiczney wiadomosci, Ze 
Emilia z Tietzöw zamezna Borowska 
po doysciu pelnoletnosci wylgczyla 
wmalZeristwie swem z Augustem Bo- 
rowskim geometrem z Poznania, 
wspölnos& maigtku, w prowincyi tu- 
teyszey istngeg. 

Poznan, dnia 16. Kwietnia 1835, 

Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


* 


Obwieszczenie. Podpisany 83d 
Pokoju podaie do publiczuey wiado- 
mosci, iako kupiec Louis Kristeller 
alias Friedmann tutey ztad, i jego 
Zona Zaneta 2 Mamrotow 2 Pozna» 
id, wspolnos& maigtku i dorobku 
przed zaySciem w Sluby, wylgezyli. 


Wolsztyn, dnia 13. Marca 1835, 
“ Krolewsko-Pruski Sad Pokoju. 


ͤ— ——— 
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4) Bekanntmachung⸗ Es wird 
hiermit bekannt gemacht, daß der Joſeph 
Samter von Wollſtein und deſſen Braut 
Marianne Greiffenhagen, von ebenda⸗ 
ſelbſt, durch den am 10. Dezember v. J. 
gerichtlich abgeſchloſſenen Ehekontrakt, 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes in ihrer zukünftigen Ehe Gin 
ſchloſſen haben. g 
Wollſtein, den 14. April 1835. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Obwieszezenie, Podaie sig niniey- 


Er do publiezndy wiadomogei, ia 


ko Jözef Samter z Wolsztyna i tego2 
oblubienisa Maryanna Greiffenhagen 
takze tam ztad, przez zawarty sgdo- 
wnie pod dniu 10. Grudnia p. r. kon- 


trakt malzenski, vs polnosci maigtku 


i dorobku w przysztem ich mal2en. 

stwie pomigdzy sobq wylgczyli. 
Wolsztyn, d. 14. Kwietnia 1835. 

Krol. Sad Ziemsko-Mieyski. 


5) Stabliſſements⸗ Anzeige. Hiermit gebe ich mir die Ehre, ergebenft 
anzuzeigen, daß ich am 18ten d. M. in Rawicz ein Specerei⸗, Farbewaa⸗ 
ren⸗, Delikateſſen⸗, Tab ack⸗, Wein⸗ und Eiſen⸗Geſchäft erdffnet 
habe. — Meine durch eine Reihe von Jahren mir auswaͤrts geſamwelten Erfahrun⸗ 
gen, und die vortheilhafteſten Verbindungen nebſt hinlaͤnglichen Fonds, ſetzen mich 
in den Stand, ſtets die reellſte beſte Waare zu zeitgemäßen Preiſen zu liefern. — 
In der mit meinem Geſchaͤft verbundenen Weinſtube iſt naͤchſt allen Sorten reiner 
Weine jederzeit warmes und kaltes Frühſtück, ſchmackhaft zubereitet, zu haben, und 
wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſeyn, mir das zu Theil werdende gütige Vertrauen 
durch beſte Bedienung zu erhalten. Naͤchſtdem erlaube ich mir noch, auf mein 
Commiſſions⸗Lager von Ereas und Halbleinen aufmerkſam zu machen. — Auch 
offerire ich ſchöues kraͤftiges Stettiner Maͤrz⸗Bier im Ganzen und Ein: 
zelnen zu ſehr billigen ës "goe gë 23. April 1835, 
a ` Si u ſt a v Han e l. 


ET Die Wannenbäder werden vom £ fen Mai c. ab im Hotel de Berlin gebff- 
nel. n Bad "ët 7% br Le 12 ee Bader koſten 2 Rtlr. 15 ſgr. 
2 Kramarkie wicz. 


7) Beſten friſchen Porter, ebenſo ſehr fetten geräucherten Lachs, auch Stral⸗ 
funber nee: 5 friſche Sardellen empfing und offerirt billigſt: 
Gare 3% Peiſer, Iefsiters und Waſſerſtraßen⸗ Ecke. 
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